
 

Ein Duft steht voran 
 
„...Da kam eine Frau, die hatte ein Glas mit unverfälschtem und kostbarem Salböl 
bei sich, und sie zerbrach das Gefäß und goss es auf sein Haupt“ 

(Markus-Evangelium 14, 3) 
 

Am Anfang der heiligen Woche  
steht ein Duft 
ein Wohlgeruch der Empathie  
und der Widerständigkeit. 
Eine Frau krönt  
den Erschöpften, Angezählten, Unverstandenen 
mutig mit Öl und Liebe. 
Keine Rettungstat, kein Freikauf, keine Wohltätigkeit- 
aber sinnliche Präsenz, stärkende Nähe 
für den Messias,  
der das Scheitern nicht scheut. 

Impulse 

• In der Karwoche stehen nicht das Siegen und die Gewissheit, wie alles funktioniert, 
auf der Tagesordnung, sondern Fragen: 

o Wie gehe ich um mit meinen Ohnmachtsgefühlen angesichts so vieler 
brutaler Konflikte in der Welt und Zerstörung der Erde?  

o Was lässt mich „dranbleiben“ an dem Jesus der Seligpreisungen? 
o Wie öffne ich der Hoffnung Herz und Hände? 
o Wer braucht meine solidarische Wertschätzung? 

 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Britta Tembe 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Dagmar Böhmer, Maren Dettmers, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Gabriela Hund, Dr. Christoph 
Klock, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko Ruff-Kapraun, Tobias Sattler, Dr. 
Hans Jürgen Steubing und Britta Tembe 
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